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________________________________________________________________________

Liebe Freunde und Freundinnen von Kultur verbindet e.V., 

vom 27. September bis 10. Oktober findet in Bonn das Käpt´n Book Lesefest statt. In der 
ganzen Stadt Bonn und auch in angrenzenden Gemeinden finden zahlreiche 
Veranstaltungen rund ums Buch und ums Lesen statt: Bekannte Autorinnen und Autoren 
lesen vor, es gibt Mitmachvorlesungen, Theater- und Kreativworkshops und viele 
Familienfeste in verschiedenen Museen in Bonn. Das umfangreiche Programm finden Sie 
auf der Homepage: www.kaeptnbook-lesefest.de und auch in der pdf-Datei im Anhang an 
diese Mail. Für alle Veranstaltungen, auch für die großen Familienfeste in der 
Bundeskunsthalle, im Kunstmuseum, im Haus der Jugend, in der Brotfabrik und in der 
Zentralbibliothek gilt: Man muss sich vorher online anmelden. 

Jetzt kommen wir zu weniger erfreulichen Nachrichten. Die Lyngsbergschule in 
Lannesdorf, die am Schuljahresanfang signalisiert hat, dass an der Schule wieder gelesen
werden kann, hat sich jetzt entschlossen, das Projekt „Meine erste Bibliothek“ in den 
nächsten Monaten nicht stattfinden zu lassen. Das ist sehr schade, da die Koordinatorin 
Frau Greiffendorf bereits viel Arbeit in die Organisation des Neustartes investiert hatte. 

Auch die Erich-Kästner-Grundschule hat uns mitgeteilt, dass in diesem Schuljahr das 
Projekt nicht mehr durchgeführt wird und es erst nach den Sommerferien 2021 möglich 
sein wird, das Projekt fortzusetzen. 

Selbstverständlich ist es wichtig, dass die Schulen erst einmal den Regelunterricht 
sicherstellen und die Entwicklung der Fallzahlen an den Schulen in Bonn beobachten. 

Dennoch hätten wir uns gewünscht, dass bei solchen Entscheidungen auch die Meinung 
der Freiwilligen, die oft schon seit vielen Jahren an den Schulen gemeinsam mit Kindern 
lesen und arbeiten, eine Rolle gespielt hätte. Und das auch die Wünsche der Eltern und 
der Kinder ein wenig Berücksichtigung gefunden hätten. Vielleicht hätte man sich so auf 
einen schrittweisen vorsichtigen Wiedereinstieg mit erfahrenen Paten und Patinnen und 
Kindern, die besonders vom Projekt „Meine erste Bibliothek“ profitieren, einigen können. 

Auch wenn in den meisten unserer Kooperationsschulen Stillstand ist, so geht es an 
anderer Stelle weiter. Wir können unseren kleinen Leseclub in den Räumen der AWO 
wieder starten. Aus organisatorischen Gründen - wir müssen zwei neue Vorleserinnen 
einarbeiten und unsere eine erfahrene Vorleserin ist vor den Herbstferien in Urlaub - wird 
es Ende Oktober/Anfang November losgehen. Da der Leseraum klein ist, dürfen erst 
einmal nicht mehr als vier Kinder teilnehmen. Das erlaubt eine sehr familiäre Atmosphäre 
und es kann gut auf die persönlichen Wünsche der Kinder eingegangen werden. 

Unsere verschiedenen Angebote für Kinder gehen ebenfalls weiter. Die Einladungen zu 
den Workshops im Deutschen Museum und zur „Expedition“ an den Mehlemer Bach 
hatten wir bereits zugeschickt. 

http://www.kaeptnbook-lesefest.de/


Beim Workshop im Deutschen Museum und bei der Exkursion zum Mehlemer Bach sind 
noch Plätze frei, die Einladung ist im Anhang. 

In der zweiten Woche der Herbstferien gibt es in Plittersdorf eine Stadtteil-
Erkundungsprojekt für Kinder im Alter von 7 – 12 Jahren. Die Informationen dazu finden 
Sie ebenfalls im Anhang. 

Wir wünschen uns sehr, dass es in den 
nächsten Wochen und Monaten gelingt, die 
Bedürfnisse der Kinder nicht aus den Augen zu 
verlieren. Und das die individuelle Unterstützung
der Kinder durch ehrenamtliche Arbeit 
fortgesetzt werden kann. 

Vielleicht haben einige von Ihnen die 
Möglichkeit, sich mit dem Kind bei dem Fest im 
Park Carstanjen zu treffen. Frau Dettmann-Nouri
hat das Plakat, dass auf die Veranstaltung 
hinweist, abfotografiert. 

Der Verein hat in den letzten Wochen zwei neue 
engagierte Freiwillige gefunden, die den 
Vorstand bei der Geschäftsführung, der 
Öffentlichkeitsarbeit, der Vernetzung und den 
Finanzen unterstützen werden. Frau Dahmer ist 
vor einigen Monaten nach Bonn gezogen und 
hat umfangreiche Erfahrungen im 
Projektmanagement und in der Zusammenarbeit
mit städtischen und politischen Gremien. Frau 

Luin kommt aus Meckenheim und bringt vielseitige Qualifikationen aus den Fachgebieten 
Betriebswirtschaft und Finanzen mit. Beide haben über die Bonner Freiwilligenagentur 
zum Verein gefunden. Ihre Mitarbeit wird es möglich machen, viele Bereiche der 
Vereinsarbeit besser zu strukturieren und professioneller umzusetzen. Wir freuen uns 
besonders auf neue Impulse für die Vereinsarbeit und auf eine lange Zusammenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand von Kultur verbindet e.V. 

Wenn Sie diesen Infobrief nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie eine kurze Mail an 
info@kulturverbindet-bonn.de. Wir nehmen Sie dann aus dem Verteiler. 

Kultur verbindet e.V.
Bernkasteler Straße 21 
53175 Bonn 
info@kulturverbindet-bonn.de
www.kulturverbindet-bonn.de
www.Facebook.com/KulturVerbindet

gefördert durch: Aktion Mensch, Hans-Günther-Adels-Stiftung Köln, Stabstelle Integration der Stadt Bonn, 
Integrationsrat der Stadt Bonn, Spendenparlament Bonn, Runder Tisch Flüchtlingshilfe Bad Godesberg, 
Quartiersmanagement Tannenbusch, Förderfonds Demokratie
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